
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 15=35 (1869)

Heft: 25

Vereinsnachrichten: Cirkular der Sektion Schaffhausen an die sämmtlichen Sektionen
der schweiz. Offiziersgesellschaft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 02.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


215

»erfpottetc SBirffamfeit beS ©räftbenteifSofenfon ift
feier mit ftltener Unbefangenheit gewürbtgt unb in
ifer wafereS 8i*t gefeftt. Sofenfon erfefeeint als ber

unbeugfame SBäcfeter ber Serfaffttng gegenüber ber

rofeen Seifccnfcfeaft ber ©ieger; wie unbcugfam war
er in ©ttr*ftiferung beS gincoln'ftfeen ©rogrammS
gegenüber ben beftegten ©eceffioniften. Sit ber ©ar*
ftedung bcr großen SRefttltate feiner ©erwaltung att*
für bie auswärtigen Sejicfeungen ber Sereinfgten
©taaten üermiffen wfr einjig ein fpejiedeS ©ingefeen
auf bie Serfeältniffe ju SRerifo, waS jwar mefer no*
SincclnS ©criobe angefeört, aber nur mit furjen Sin*

betttungen abgetfean wirb, ©ine auSfftferlidjere Se*
feanbtung bcr biplomatif*en Sejicfeungen Slmerifa'S
in ber ©criobe, wcl*e baS Sud) umfaßt, ift jwar
ftfeott bur* ben Sitet auSgcftfeloffen, aber bei ber

Älarfeeit unb ©odenfcung, mit wel*er bie SRefttltate

ber innern ©otitif entwidelt ftnb, würbe ber Sefer

fefer gerne au* bie nebenfeer gefeenben biptomntif*en
©erfeanblttngcn gegenüber ber merifanif*en ©rpebi*
tion, fowie bie Einleitungen ju bem Slnfauf oon
@t. SfeontaS unb SllaSca u. f. w. in äfenli*er SBeife

bargeftedt fefeen, um fo ein ganjeS Silb ber poli*
tifdjen ®cfcfei*te Slmerifa'S unter bin beiben leftten
©räftbenten ju erfealten. 3fbo* au* auf fefnen

programmgemäßen SRafemen beftferänft, bleibt Slan*
fenbttrgS SBerf eines ber üortrrfflkfeften Sü*er,
wel*e über bie ®ef*i*te unferer Sage erfefeienen ftnb.

Zirkulär tier Sektion Sdjaffeaufen an bit fammt-
lidxtn Sektionen btt f*toey. ©ffütersgefellfdiaft.

SBertfee Äamerabcn! 3n unferer feeutigen ©encratoerfamm«

lung feaben wit naefe »otfeet in »etftfeiebenen SRitfetungen einge«

feoltcn etgänjcnben ©tfunbigungen ba« Ätei«fcfetcibcn bcr Scftion
©laru« »om 10. SJtai b. 3. betreffenb ©ipitung bcr gabrifation
bc« Scttetlt«SRepetirge»cfere« einer efnläplidjen Serfeanblung unter«

jegen unb beeferen un« bamit, biefelbe unfern wertfeen Äamcra«

ten jut Äenntnip ju btingen.

Sffiir fönnen »or allem niefet »etfeefeten, bag un« bet Snfealt

bc« ©tarnet ©efereffeen« at« efn, »enn nitfet einfeitig«, botfe fee«

fangencr »orfommt. SBer »on ben gegenwärtig erfftirenben jafel«

tcltfeen ©injctlabungäfopemcn Äenntnip feat, würbe fiefe bei einer

ju treffenben SBafel jcbenfatt« nitfet auf bie ©ewefere »on SBalfer,

SKartinl unb greuler befeferänfen, unb begegnen wit autfe in ge«

nanntem ©efereiben einigen tfeeil« unridjtigcn, tfeeil« unerflär«

liefecn fünften, ble un« minbeften« ben ©inbrud ftüefettger Sluf«

faffung matfeen.

©a« Ärciäfcferetfeen beginnt mft »ergteirfeenben ©djieprcfultaten,
bie in ©tatu« mit bem Settcrli«SRcpetirgcwefer cincifeit«, ben

©eweferen »on SBalfer, SIRartini unb greuler anbetfeit« etteiefet

wotben pnb, unb at« mapgefeenb füt bte geipung«fäfefgfctt bet

SBaffen aufgeftellt wetben.

Slbgefefeen ba»on, baf bie Srcfffäfeigfeit »om ©ijPeme »oll«

fiänblg unabfeängig, fann biefe« in ©tatu« untet ungleicfecn 23er«

feältniffen unb in wenigen ©tunben crjieltc SRefuttat unmögtfdj

gegenüber ben »tclfcttigen, cinläflidjen Serfudjcn buttfe bie eibg.

Äommiffion at« mapgebenb antifannt werben.

Unferer Slnptfet natfe pnb nur fottfee Scrfutfee mapgebenb, welcfee

mit ungeteilter Spartcitepgfcit, »orurtfeetlsfrct unb ofene ba« min«

befte ©elbftintcrcffe »otgenommen unb bei benen alle Dotationen
unb Stcfultatc einer eben fo unbehelligten Äonttolle untctfteltt
ftnb.

SBit nefemen feiet »on bet un« jugegangenen SDHttfecilung Sftotij,

bap bet mit bem SRepetitgcwefere SDtorgcn« »on SRcufeaufen ab«

geici«te unb SDJittag« fn ©tatu« eingetroffene Ucbctbtingct »on

bem gar nitfet unterrichtet loat, um loa« e« fiefe cfgentlid) feanbetn

follte. Setfelbc, jwat ein Äonttolcut, jcbod) nitfet al« ©oltfect,

fonbetn btop gelegentliefe mit betn ©ewefere nadj ©laru« gclem«

uten unb in bcr SKcinung, cr feabc ba« ©ewefer btop »orjujtigcn,
würbe ju einem SBcttfcuct gejogen, ofene »orfeet ntit bem "Sag«

jttoot montlttcn ©ewefete jc geftfeoffen ju feaben, wäfetenb anbei«

feit« biejenigen ©djüjjcn, weldje mit ben genannten ©inlabctn
manipulitten, entwebet bie Äonfttufteut« fetbft obet auägcloäfette

©efeü^cn, mit Iferen ©eweferen eingeübt unb in Jebet Sejiefeung
»orfeereftet waren, bem SJtepetitgewefere einen ©top ju »erfetjen.

S)a« ©tatnet ©efereiben fäfert fort: „3Die ftnntcicfec Äonfttuf«
tlon bc« SRcpctiigcwefete« muffe anetfannt wetbtn", bagegen fet

beffen Äonftruftion »ict ju fömptljitt füt unfcte Infanterie, ble

c« faum baju bringen wcibe, ba« Setlcgcn unb 3ufantmenfc^cn

tftfetig ju feeforgen.

£)« Slu«bcutung äfenltdjct Soturtljcilc war autfe fei«fecr jcber

gorlftferitt in bet Bewaffnung bet ftfeweij. SRItij unterworfen ;

unfere Snfantetie »erbient aber efn fottfee« SlrmtttfeSjcugnlp nitfet

unb feat pefe nod) mit jcber Steuerung fn furjer 3eit »erttaut
gemaefet, pc ip für Sluffaffung »on Steuerungen leiefet empfänglid),
inSbefonbere bann, wenn ifer bie Dfpjicre mit gutem Seifpiele
oorangefeen, ptfe fetbft mit ben SBaffen gcfeötig »ctttaut maefeen

unb ifeten, im SJicnpe untergeorbneten SKiteibgcnoffen tie SRcue«

rungen in freunblitfe belcferenbcr SBeife mittfeciten, pe ju ritfetiger
Sefeanbtung animiten, Patt, wie cS nitfet fetten gefefeiefet, bie un«

günftige Ätitif at« ©ctfmantet ungenügenb« Äenntnip jn feenüljen

unb babutdj ba« SSctttaucn jut SBaffe ju lodetn.
SBa« bie bem SRepetirgewefer »orgeworfene Äomplifation betrifft,

fo iff ein Scwct« berfelben notfe gat nie geleipct, fonbetn blop

obctpäcfelitfe unb wegwerfenb barauf feingewiefen worben. SJa«

Settegen unb Steinigen bcr SePanbtfeeifc beffelben ip fcfenell unb

leiefet ju bewcrtpcltigcn. ©« wirb erwäfent, bap bie jum fiaben

nötfelgcn Sewegungen ermübenb feien, weltfee Sefeauptung ent«

weber tcicfetfcrtigc« Sorurtfecit, ttnfenntnip ober abptfetliefec 38er«

fcnniutg itx. SBaferfeeit »errälfe. ©etabc biefe natüttlcfecn leiefet

auSjufüferenben ptfe ununterbrotfeen ancinanber reifeenben Sewe«

gungen naefe linf« unb rüdwätt« jum Deffnen, »otwätt« unb

reefet« jum ©cfeliepen »crlcifecn bem Sctteili<@cwefetc angenefeme

§anbfeabung.

3n Sejug auf bie gertigfeit in ber §anbfeabung biefer SBaffe

fann nidjt wibetlegt wetben, bap bei ben Stoben fn Sfeun Ecutc

»etwenbet wutben, ble nfdjt« weniger al« auSgefucfet, ofene alle

»otgängige Äenntnip bc« SRepetitgcwefere« waren, gtetdjwofel aber

nad) etfealten« futjer Snpruftton »om «Pen Sage an ifete ®c«

wefete fclbp befolgten unb pefe tn futjer Seit ftfenett unb gut
bamit »ertraut gemaefet featten.

Sludj wtt matfeten in bief« SRidjtitng günftige ©tfafetungen.

SRefruten, bie ein SRepctitgewefet »otfeet nie gefefeen, «jfetten ntit
einet folcfeen un« jur ©ifpoption gepellten SBaffe im «Pen geuet

unb bet felbmäpigcm ©djiepen auf 400 ©tfetftte 10 ©djüffe in

**/« ©rt- mit jc 8 ©tfeeiben«, wotuntet 3 unb 4 ÜRann«ttcff«,

unb waten babet »on bet tetefeten $anbfeabung angenefem übtt«

taftfet.

®d)abe, bap nitfet ftfeon SRcpctfrgeweferc in gtöperer SIRenge

»orfeanben pnb, um »on folcfeen Sfeatfatfecn allgemeinere Ueber«

jeugitng ju gewäferen; wir bebauern e« auefe, bap »on ©cite bcr

eibg. SBrüfung«fommifpon nid|t ein »otlpänbige* SRefume über

bie »on ifer »orgenommenen Sßrofecn jur öffcntlicfeen Äenntnip

gelangt ip, woburd) ofene 3wcifet mantfec« Sorurtfecit gefallen,

manefec Scrttfeigung eingetreten wäre.

©8 wirb im ©tarner ÄrciSfefercibcn weiter angemerft, bap ba«

SRepetirgewefer füt £inf«fd)üfscn nitfet brautfebar fei, beten bie

©tarncr ©djüfcen 8—10 o/o jäfelen follen. Sffiir fönnen un« ein

foldje« ebenfo au«nafem«wcifc« al« ungünpige« Scrfeältnip faum

»orPetlen, nefemen autfe an, e« fei babet feto« ba« Sielen »er«

panben, gegen welcfee« ba« SRepetirgewefer ebenfo wenig ein £ln«

betnip bietet al« anbete ©ewefete, im Ucbrigen pnben bfe Sinf««

ftfeüfcen immet SRadjtfecite, unb foüte bafeer ba« £int«ftfeiepcn nur

in bebingten SRotfefätlcn geftattet fein.

©In Sortfeeil wirb »on ben ©tarnet Äamctabcn bem SRepetir«
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verspottete Wirksamkeit des Präsidenten Johnson ist

hier mit seltener Unbefangenheit gewürdigt und in
ihr wahres Licht gesetzt. Johnson erscheint als der

nnbengsame Wächter der Verfassung gegenüber der

rohen Leidenschaft der Sieger; wie unbeugsam war
er in Durchführung des Lincoln'schen Programms
gegenüber dcn besiegten Sccessionisten. Jn dcr
Darstellung dcr großen Resultate seiner Verwaltung anch

für die auswärtigen Beziehungen der Vereinigten
Staaten vermissen wir einzig ein spezielles Eingehen
anf die Verhältnisse zu Mexiko, was zwar mehr noch

Lincclns Pcrtode angchôrt, aber nur mit kurzcn An-
dcutungen abgethan wird. Eine ausführlichere
Behandlung dcr diplomatischen Beziehnngcn Amerika's
tn der Periode, welche das Buch umfaßt, ist zwar
schon durch den Titel ausgeschlossen, aber bei der

Klarheit und Vollendung, mit welcher die Resultate
der innern Politik cntwickclt sind, würde dcr Leser

schr gerne auch die ncbenhcr gchcnden diplomatischen
Verhandlungen gegenüber dcr mexikanischen Expedition,

sowie die Einleitungen zu dem Ankauf von
St. Thomas und Alasca u. st w. in ähnlicher Weise

dargestellt sehen, um fo ein ganzes Bild der

politischen Geschichte Amerika's unter den beiden letzten

Präsidenten zu erhalten. Jedoch auch auf seinen

programmgemäßen Rahmen beschränkt, blcibt Blan-
kcnburgs Wcrk cincs der vortrefflichsten Bücher,
welche über die Geschichte unserer Tage erschienen sind.

Cirkular der Sektion Schasshausen an die sammt-
lichen Sektionen der schmelz. Ofsiziersgesellschaft.

Werthe Kameraden! Jn unserer heutigen Generalversammlung

haben wir nach vorher in verschiedenen Richtungen
eingeholten ergänzenden Erkundigungen das Kreisschrciben dcr Scktion

Glarus »om 11). Mai d. I. betreffend Sistirung dcr Fabrikation
dcs Vctterli-RepetirgewchrcS ciner einläßlichen Verhandlung unterzogen

und beehren uns damit, dieselbe unsern werthen Kameraren

zur Kenntniß zu bringen.

Wir können »or allem nicht verhehlen, daß uns dcr Inhalt
dcs Glarncr Schreibens als ein, wenn nicht einseitiger, doch

befangener vorkömmt. Wcr »on dcn gegenwärtig cristirenden

zahlreichen EinzelladungSsyftemen Kenntniß hat, würde sich bei ciner

zu treffenden Wahl jedenfalls nicht auf die Gewehre von Walser,

Martini und Freuler beschränken, und begegnen wir auch in

genanntem Schreiben einigen thcils unrichtigen, theils unerklärlichen

Punkten, die uns mindestens den Eindruck flüchtiger

Auffassung machen.

DaS Krcisfchreiben bcginnt mit vergleichenden Schicßrcsultatcn,

die in Glarus mit dcm Vettcrli-Rcpetirgcwehr cincrscitS, dcn

Gewehren »on Walser, Martini und Freuler anderseits erreicht

wordcn sind, und als maßgebend für die Leistungsfähigkeit der

Waffen aufgestellt wcrden.

Abgesehcn davon, daß die Trefffähigkeit »om Systeme

vollständig unabhängig, kann dieses in Glarus unter ungleichen

Verhältnissen und in wenigen Stundcn erzielte Resultat unmöglich

gcgcnübcr den vielseitige», einläßlichen Versuchen durch die cidg.

Kommission als maßgebend anerkannt werdcn.

Unscrcr Ansicht nach sind nur solche Versuche maßgebend, wclche

mit nngctheiltcr Parteilosigkeit, »orurtheilsfrci und ohne das mindeste

Selbstintcrcsse vorgenommen und bei denen alle Operationen

und Resultate cincr cbcn so »nbcthciligtcn Kontrolle unterstellt

sind.

Wir nehmen hier von rer uns zugegangenen Mittheilung Notiz,

daß der mit dem Repetirgcwehre Morgens »on Ncuhauscn

abgereiste und Mittags in Glarus eingetroffene Ucbcrbringcr von

dem gar nicht unterrichtet war, um was cs sich cigentlich handeln

sollte. Derselbe, zwar ein Kontroleur, jcdoch nicht als Solcher,
sondern bloß gelegentlich niit dcm Gcwchrc nach Glarus gckommcn

und in dcr Meinung, cr habc das Gcwchr bloß vvrzuzcigen,
wurde zu eincm Wcttfcucr gczogen, ohnc vorher mit dem Tag«

zuvor montirtcn Gcwchrc jc gcschosscn zu habcn, währcnd andcr-
scits dicjcnigcn Schützen, wclche mit den genannte» Einladcrn
manipulirtcn, cntwcdcr die Konstrukteurs selbst oder ausgewählte

Schütze», mit ihren Gcwchrcn eingeübt »nd in jeder Beziehung
vorbereitet waren, dem Nepetirgewehre einen Stoß zu versetzen.

Das Glarncr Schrcibcn fährt fort: „Die sinnreiche Konstruktion

des Rcpctirgcwehre« müsse anerkannt wcrdcn", dagcgcn sci

dessen Konstruktion vicl zu komplizirt für unsere Infanterie, die

cs kaum dazu bringen werde, das Zcrlcgcn und Zusammensetzen

richtig zu bcsorgcn.

Dcr Ausbeutung ähnlicher Vorurtheilc war auch bishcr jcdcr

Fcrischritt in der Bewaffnung dcr schwciz. Miliz untcrworfcn;
unscrc Jnfantcric »crdient aber ein solches ArmuthSzcugniß nicht

und hat sich noch mit jcdcr Neuerung in kurzer Zeit vertraut
gcmacht, sie ist für Auffassung von Nencrungcn lcicht empfänglich,
insbcsondcrc dann, wenn ihr dic Ofsiziere mit gutcm Bcispicle
vorangehen, sich sclbst mit dcn Waffen gehörig »ertraut machcn

und ihren, im Dicnste untergeordnetcn Miteidgcnossen die

Neuerungen in freundlich belchrcnder Wcisc mitthcilen, sie zu richtiger
Behandlung animiren, statt, wie cS nicht selten geschieht, die

ungünstige Kritik als Deckmantel ungenügender Kenntniß zu benutzen

und dadurch das Vertrauen zur Waffe zu lockern.

Was die dcm Repetirgcwchr vorgeworfene Komplikation betrifft,
so ist ein Beweis derselben noch gar nie geleistet, sondern bloß

oberflächlich und wegwerfend darauf hingewiesen wordcn. Das
Zerlegen und Reinigen dcr Bestandtheile desselben ist schnell und

lcicht zu bewerkstelligen. Es wird erwähnt, daß die zum Ladcn

nöthigen Bewegungen ermüdend seien, welche Behauptung
entweder lcichtfcrtigcs Vorurthcil, Unkenntniß oder absichtliche Ver-

kenmuig dcr.Wahrhcit «crrZth. Gcradc dicsc natürlichcn lcicht

auszuführenden sich ununtcrbrcchcn ancinandcr rcihcndcn

Bcwcgungcn nach links und rückwärts zum Oeffnen, vorwärts und

rechts zum Schließen verleihen dem Vctterli-Gewehrc angenehme

Handhabung.

Jn Bczug auf die Fertigkeit in dcr Handhabung dieser Waffe
kann nicht widerlegt wcrdcn, daß bci den Proben in Thun Lcutc

verwendet wurdcn, die nichts wcnigcr als ausgesucht, ohne alle

vorgZngigc Kenntniß dcs RcpctirgcwehrcS waren, gleichwohl aber

nach erhaltener kurzer Instruktion vom crstcn Tage an ihre

Gcwchrc sclbst besorgten und sich in kurzer Zeit schnell und gut
damit vertraut gemacht hattcn.

Auch wir machten in dicscr Richtung günstige Erfahrungen.

Rekruten, die ein Rcpctirgewchr »orhcr nie gesehen, erzielten mit
einer solchen uns zur Disposition gestellten Waffe im erstcn Fcucr

und bei fcldmäßigcm Schießen auf 400 Schritte 10 Schösse in

Sek. mit jc 8 Scheiben-, worunter 3 und 4 Mannstrcffer,

und warcn dabei von dcr leichten Handhabung angenehm

überrascht.

Schade, daß nicht schon Nepetirgewehre in größerer Menge

vorhandcn sind, um son solchen Thatsachen allgemeinere

Ueberzeugung zu gewähren; wir bedauern cê auch, daß von Scite dcr

eidg. Prüfungskommission nicht ein »ollständiges Resume übcr

die »on ihr »orgcnonimcncn Probcn zur öffentlichen Kenntniß

gelangt ist, wodurch ohne Zweifel manche« Vorurthcil gefallen,

manche Beruhigung eingetreten wäre.

Es wird im Glarner Krcisfchreiben weiter angemerkt, daß das

Repetirgewehr für LinkSschützcn nicht brauchbar sei, dcrcn die

Glarncr Schützcn 8—10 «/« zählen sollen. Wir könncn unS cin

solches ebenso nusnahmSwcifcS als ungünstiges Verhältniß kaum

»erstellen, nchmcn auch an, es sci dabei blos das Zielen

verstanden, gcgcn wclchcs da« Rcpctirgewchr cbcnso wcnig ein

Hinderniß bietct als andere Gewehre, im Uebrigen finden die

Linksschützen immer Nachtheile, und sollte daher da« Linksschießcn nnr

in bedingten Nothfällen gestattet scin.

Ein Vortheil wird von dcn Glarner Kamcradcn dem Repetir-
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gewebt jugcpanbcn, nämlid) betjcnigc tet „Äammerlabung". SBit
nefemen an, c« fei feieiuntei ta« SRcfctocmagajin »etpauben in«

bent bcfanntlid) bei Slu«tturt „Äammerlabung" ftdj ebeufogut auf
©inl.it« ciftterft. ©iefet Scttfeeil tvitt abet feiltet »eitern Se«

adjtung mebr unterjogen, font er« fofott al« tutdj tie Äomplifation

niebt al« aufgel-.obcu bejcidjnet.

SScnn aud) wenige untet un« fidj bepnbcn mögen, wcldjc fdjon
giöpcic ©cfcdjtc obet ©cfetadjtcn ntitjumadjen ©elegenbeit fealten,
fo glauben wir bedj tie gäfeigfeiten ju bcptu'n, un« oon ©oUfeen
unb babei möglidjer SBeife »orlomnicnben SDtcmcuten eine riifetige

Sotpcllung unt Scuttfeeilung bilben ju tonnen unb finb feiciott«
ntdjt SBiUen«, un« einer ®cniütfeliefefeit«taftif feinjunetgen, nadj

weldjer fetnfort fein dufammcnPop-gröpctcr SDtengcit, fei e« in

bidjtercn obei minbet bidjtcten gormationen, mefet ftattfinben wetbe.

Sluf eine foldje Saftif ip audj in unferen neueften SJteglententcn,

tie mit Scrftclpdjtigung bet SiintettatungSgcwefetc umgearbeitet
Worten pnb, nitgentö feingewiefen. SBenn alfo wie wofet oer«

nünftiger SBeife angenommen werben batf, Dperationen mit gtö*
peren SDtengen, Sui'amntcnpöjjc jc. jut ©rjtelttng eine« ©ntfdjei«
bc« »otfemmen, fo witb babei tie SctpötungSfäbigfcit, bie geuet»

wirfung int Stabcgefccfet febr in Setradjt fommen, unb biet pefeen

wit nun beim SBcrtbc bc« SRcpctirfviPcmS. SBir wollen un« in
bcr Slnnafeme nidjt täufdjen, al« wutben in foldjer ©ttttatlon alle

Sortfeeile jur Scnüfumg fommen, wie im ©djieppatibc, unb ba«

©tgreifen unb ©tnfüfeicn jcber einjelnen Satronc mit berjenigen
SRufee, Äaltblüttgfelt, ©ttfeerfecit unb ©djnclligfcit auSgefüfert wie

auf bem Uebung«plaj)c auf leblofc Stclobjcftc.

3n foldjen Situationen bietet im« aber ba« SRepetirgewefer eine

!Rcfcr»c oon 1,3 Stationen, bie ofene clnjcln erfapt unb cingefüfett

ju werben, rafdj nadj einanber abgefeuert weiten fönnen, unb in

tief« SDteglidjfctt fonjentrirt pdj natfe unferer Slnfdjattung bei

Sottfecil bc« SRcpctiigcwefete«, bcr audj in Sejiefeung auf bie

meralifdje Difpcptien nidjt wertfelo« fein fann.

lieber ten SBertfe bc« SRcpetiigcwcferc« feaben unfere SIRilitär«

unb obcrPen Sefeörbcn cntfdjicbcn, unb wie wit wofel annefemen

bürfen, niefet ofene reiflidjc ©rwägung.

SBtr wollen aicx feietbei nidjt Pefeen bleiben, fonbern iu weitem

Scigletcfeen tie SRadjtfecttc jit cntbccfcii fudjen, weldje ba« SRcpctir«

gewefer feaben foll. ©ic Srefffäbigfeit ip, wie bereit« erwäfent,

»eilig unabfeängig »om Serfdjlupftjpemc unb witb aud) burd) ba«

SRcpctirwcrf in feiner SEBeife beeinflußt. Sic ©olibität be« Set«

fdjluffc« betufet auf matfeematlfd) pdjein ©tttnblagcn unb feat ftdj

bei ben ©ewaltptobcn al« eine »otjüglidjc bewäfett.

Sa« ©cwidjt bc« ©ewefete« ip fein fdjwetetc« al« ba« unferer

Sägctgewefetc, nitfet "über 9 Sfb-, unb bafeer wenn aud) ein ©in«

taber »on gleid)« Saufbcftfeaffenfeeit etwa« tcidjter fein fann, in
notmatem Setfeättniffc.

Die Scfeanblung ip angenefem, ba« Scrlcgcn cinfad) unb leidjt.

SBa« ba« SRepetirgewefer an Äomplifation naturgemäp mit pd)

bringt, ip ba« SRcpetitwetf beftefeenb au«;
1. bem 3ufcfeiebct (Sran«potteur) mit ^cbcl,
2. bem SWagajin.

Dcffcintngcadjtet jäfelt c« aber weniger ScPanbtfecilc al« alle

unfcte bi«bctigcn ©ewefete, Seabebij inbegriffen unb ip leidjtet

ju jertegen al« tiefe, wit muffen bafeer fragen, wo benn bie Äom«

plifation liege wofet barin, bap ba« nämlitfee ©ewefet, mit SBeg«

laffung bc« SRcpctiiwctfe« unb an ©teile bc« ÄaPcn« angebtadjt«

cinfadjet £ülfc mit Deffnung jum Einlegen bet Sßattonc, ba«

etnfoetjftc, bequempe unb am leidjtepen ju feanttrenbc unb in

©tanb ju feattenbe ©injctlabungSgcwcfer wate Sann tp c« ab«

feine« Sottbeile«, bcr SPattoncnrcfcroc unb SRepetition nidjt mefet

tfeeilfeaftig.

(Sine anbere Äomplifation fann bem Scttcrti«SJtepctitgcwcfet mit

Scgtünbung niefet gemadjt werben.

Sei ben »on ©laru« etnpfofelcncn ©eweferen tp fectootjufeeben,

bap bie Sledfijpcmc, wie SKartim unb SBalfer, fowofel, al« ba«

gtculctgewefei (esjpemc ©featp«, Scttifalfdjicbct) ta« ©entein«

ftfeaftlitfec feaben, bap pc in Sejug auf Stationen mit SRanbjün«

tung fefel cntppnblitfe ftnb, unb c« fomutt bei benfelben nitfet fetten

»or, bap ba« Deffnen mittetp Sügelbcwegung beträcfetlitfe erfdjwert

ip. Sit beu ©mpfcfelungen bc« SKattinU©ewcfete« wirb bafeer

aud) ritfetlg bemerft, bap für Slcdfopcmc ju einem anbem $a«
troncnftjpcme gegriffen werben müptc.

Seim g.Vartini-©ewefer wirb aud), wenn c« nad) cingcfdjobenct
Satrone in SRufee gefetu wotben ip unb wieber gefpannt weiten
foll, bie »olle Spätrem burdj ta« ©pannen fo gut wie bie Iccrc

Jgiülfc wicter ausgeworfen, wofctu pc batan nidjt butd; fpcjicll
angewenbetc Sorpdit »ccfelnbcit wiib. Die ©pannweife butd)
Sügelbcwegung ip nidjt In allen Softtionen eine geeignete, j. S.
liegenb feinbcilidj. Sßcnn »om ©djnellfdjicpen im Slnfdjtag bte

SJtcbc ip, fo wirft bie Sügelbcwegung wieberum feinbcilidj, inbem
bie Steigung immer »otfeanben ip, ba« ©ewefet feerunter, au« bcr

©djttttci ju teipeit; bei ©olbat im gelbe fann eben nitfet wie bet

©djülpc int ©djiepPanbe feinen ©eweferfotben eutdj Ucbetfnüpfcn
bc« SRode« obet fonpige Sottidjtungcn an bcr ©djulter befeftigen.

— 3P eine Patrone nidjt »olipänbig »or, in« Säger geftfeeben,

fo fann nidjt gcfdjloffcn wetben, unb eittpcfet burife gcwaltfamen
Dtud ©efafer »otjcitigct 3ünbung.

Da« SBalfeigcwefet ip eine SJiadjafentung ob« ein SRadjMufet
be« SWaitinl-©cwcl)tc«, bie Slbwcldjung »on ©tpetcin abet feine««

weg« eine »ottbeilfeafte, inbem bie Sügelbcwegung beim SDtarthtt«

©ewefet blo« einen Sldjtel««Ätet«, beim Sßalfct<®ewefet ab« einen
Sicttclö-Äici« bcfdjtcibt, c« bafect weitem Slu«gtcifen« tc« Sinne«

bebatf, wa« mefet StuPtcngung ctfotbeit; übertiep ip bie Sügel«
bewegung bc« SBalfct«©ewcfet« eine tafeme unb bebatf c« jum
Slu«weifcn bcr teeren hülfen befonberer Uebung. Da« gtculet«
gewefer (©tjpcm ©featp«) bleibt ebenfalls feintet bemjenigen »on
SDtattint jurücf, bcr fenfreefetc ©tfelebctoetfcfetup ip noefe (cldjtct
©töittngcn unb ©todungen auägcfefct al« bcr Slodocrfdjlup, fe«

wie für Satteneu unb Scrfdjteimung nod) cmppnblidj« at« biefet.

Dent Scttetli;©cwefet ip nidjt abjufptedjen, bap c« itt aßen

Softtionen pdj leidjt unb angenefem öffnen unb fdjltcpcn läpt, im
Siegen wie im bteibenben Slnftfelagc nidjt ausgenommen, in wcldj'
tefctetem galle man ba« ©ewefer patt au« bcr ©djulter beruntet

ju ret'pen, gegen ftdj jiefet, cS buttfe wagteefete« Sutüdjieljcn bc«

Scrfd)tup«@fellnbcr« gegen tie ©djulter prept. ©« ip aud) leiefet

crfidjtlidj, bap butdj biefe« wagreefete 3urüdjicfeen be« Serftfeluffe«

ba« Deffnen fowofel al« bet StuSttitt bet leeren £ütfc nidjt ge«

feemmt weiten fann.

(Si wirb im ©lam« ©efereiben auf eifrige Slnfeängcr bc«

Setterli<@tjPcin« unter ben feödjPen mititäiifdjcn Ätcifen fein«

gebeutet; wit glauben* nidjt ofene Sercrfjtigung, benn ofene Sweifct
feat bie eibg. Smfungäfommifpon ifete ©djlupnafemc ju ©unPcn
bc« Settcrti«©cwefete« niefet übeteitt, unb foldje« nitfet ofene »olle

Uebctjcugung fein« Sotjüglidjtcit jur Slnnafeme empfofeten bie

bann auefe »on ber SunbeSbefeörbc gewip niefet ofene gefeörige ©r<

wägung erfolgt tp.
Sffiii feaben un« autfe feinc«wcg« baran ju fefeten, wa« anbere

©taaten bcfdjliepcn mögen, ble ©djwcij war bcr erpe unb lange

3eit einjige ©taat auf bem Äontincnte, bcr Süaffen flcincrcn

Äaftbei« mit gtöpetet Srcfffäfeigfcit eingefüfert featte, wa« nun

audj anbere ©taaten tbun. ©odtc pc etwa weit tiefe« ober

jene« ©tjpctn in ©nglanb ober anbct«wo ju Setfudjcn gefommen,

ob« »on ein« auswärtigen Äommiffton jut Slnnafeme empfefelen

wotben ip, »on ifer« ©elbppänbfgfeit abfommen unb nadjäffen,

wa« Slnbctc matfeen? wir wollen cS nidjt feoffen. ©benfo wenig,

bap einem anbern ©tjpcnte ju lieb wieber auf jweictlct SNunt«

tionsarten übergegangen wetbe, nadjbcm jahrelang SWunitionö«

cinfecit angeftrefet wurbe.

Dem SBiebcrfecginn bc« Säbeln« bürfte wofel SJJtantfecr getne

entgegenfefeen, befonbet« SlngcpdjtS bet jefct »orfeanbenen jafel«

reitfeen ©tjPcmc unb bcr Seicfetigfcft in bcr ©djweij, foldje ju
fopiren; bie SReprobuftion mit biefer ob« jener, auefe nidjt immer

»ortfecilfeaften SNetipfation wütbc noefe ein giöpcic« gelb al«

ftüfeet finben, unb nod) mandjen ©tpnbcr eine« neuen, alle an«

bem übertreffenben ©sjpemcs auftauten laffen.

Sc teil« gcfctlcn fidj ju gteutet, SHartini unb SBalfer aui)

©ip), Sottet unb Slnbere, ein ©nbrcfultat neuen Sröbcln« wäre

gar nidjt »oiattäjufcfecn. Daneben täuftfec nun pdj autfe ntdjt

in ein« allgemeinen unb »oltpätibigen Scfticbigung; jebe« ®c«
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gcwcbr ;»gcstancc», nämlich tcrjcnigc dcr „Kammcrladnng". Wir
ncbnicn an, cs sci hicrnntcr daS Reseroemagaziii verstände», in-
dc,n bekanntlich dcr AnSrrnck „Kainmeiladung" sich cbcusognt ans

Einlalcr crstrcckt. Dicscr Vorlbcil wird abcr kcincr wcitcrn Bc-
achtnng mehr unterzogen, sonrern sofort als dnrch lie Kompli-
kalion mcbr als aufgcbobcn b,;c!ch»ci.

Wcnn anch wenige nntcr n»S sich bcsindcn mögc,,, wclchc schon

g'.ößerc Gcfcchtc cdcr Schlachten milzninachc» Gclcgcnhcit hatten,
so glanben wir doch dic Fähigkeiten zu besitzen, uns von Solchen
und dabei möglicher Wcisc vorlommcitde» Mciiicntcn cinc richtige
Vorstcllnng und Bcnrtbcilnng bilde» zu können nnd sind hierorts
»icht Willens, uns cincr GcmüthlichkcitStaktik hinzuneigen, »ach

wclchcr hinfort kein Zusammcttstoß.größcrcr Mcngc», sci cS in
dichteren oder minder dichtcrcn For»iationcn, mchr statisindc» wcrdc.

Auf cinc soichc Taktik ist auch in unscrc» »cucstc» Rcglcnicntcn,
dic mit Bcrücksichtigimg der HitttcrladungSgcwehrc umgearbeitet
wordcn sind, nirgends hingewiesen. Wen» also, wie wohl
vernünftiger Wcisc angenommen wcrdcn darf, Opcrationc» mit
größerc» Mcngc», Znsammcnstösic zc. znr Erziclnng cincS Enischci-
dcS vcrkcmmcn, so wird dabci dic ZerstörungSfähigkcit, dic Fcucr-
wirknng in, Nabegcfccht schr in Bctracht koininen, und hier stchcn

wir nun bciin Wcrthc dcS RcpctirfystcmS. Wir wollcn uns in
der Annahme nicht täufchc», als würde» in folchcr Situation allc

Vorthcilc znr Bcnützung kommcn, wic ini Schicßstandc, und das

Ergrcifcn „nd Einsührcn jcdcr cinzclncn Patronc mit dcrjenigcn

Ruhe, Kaltblütigkeit, Sichcrhcit und Schnclligkcit auSgcführt wic

auf dcni UcbungSplatzc auf leblose Zielobjckrc.

Jn solchcn Situationc» bictct »ns abcr das Repetirgewehr eine

Rcscrvc von 13 Patroncn, die ohnc cinzcln erfaßt und cingcführt

zu wcrdcn, rasch nach cinandcr abgcfeucrt wcrdcn könnc», und in
dicscr Möglichkeit konzcntrirt sich »ach unscrcr Anschauung dcr

Vorthcil dcs RepctirgcwchrcS, dcr auch in Bczichung auf dic

moralischc Disposition nicht wcrthlos scin kann.

llcbcr dc» Wcrth dcs Rcpctirgcwchrcs haben unsere Militär-
»nd obcrstcn Behörden cntschicdcn, und wic wir wohl annehmcn

dürfcn, »icht ohne reifliche Erwägung.

Wir wollen abcr hicrbci nicht stchc» blcibcn, sondcr» in wcitcr»

Vergleichen dic Nachtheile zu entdecken suchen, wclchc da« Rcpctirgewchr

habcn soll. Die Trcfffähigkcit ist, wie bcrcits erwähnt,

völlig unabhängig vom Vcrfchlußsystcmc und wird auch durch daS

Rcxctirwcrk in keiner Weise beeinflußt. Dic Solidität des Vcr-
fchlusscS bcruht auf mathcmatisch sichern Grundlagen und hat sich

bei dcn Gcwaltprobcn als cinc vorzügliche bcwährt.

DaS Gcwicht dcê GewchrcS ist kein schwereres als das unserer

Jägcrgcwchrc, nicht Äbcr 9 Pfd,, und daher wcnn auch cin Ein-
ladcr von glcichcr Laufbcschafsenheit etwas leichter sein kann, in
»ormalcm Vcrhältniffc,

Dic Bchandlung ist angcnchm, das Zcrlcgcn cinfach und lcicht.

Was das Rcpetirgcwchr a» Komplikation naturgcmäß mit sich

bringt, ist das Rcxctirwcrk bcstchcnd aus;
1. dcm Zuschicbcr (Transporteur) mit Hcbcl,

2. dcm Magazin.
Dcsscnungcachtct zählt cs aber weniger Bestandtheile al« alle

unscrc bishcrigcn Gcwchrc, Peabody inbegriffen, nnd ist leichter

zu zcrlcgcn als dicsc, wir müsscn daher fragen, wo dcnn die

Komplikation licge? wohl darin, daß das nämliche Gewehr, mit
Wcglassung dcs Rcpctirwerkcs und an Stcllc dcs Kastens angebrachter

cinfachcr Hülse mit Ocffnung zum Einlcgcn dcr Patronc, daê

cinfachstc, bcqucmstc »nd am lcichtestcn zu hantirendc und in

Stand zu haltcndc Einzclladungsgcwchr wäre Dann tst cê aber

seines Vortheiles, dcr Patroncnrescrvc und Rcpctition nicht mchr

thcilhaftig.
Einc andcrc Komplikation kann dcm Vcttcrli-Rcpctirgcwchr mit

Bcgründung nicht gemacht wcrdcn.

Bei den von GlaruS cmpfohlcncn Gcwchrcn ist hcrvorzuhcbc»,

daß die Blocksystcmc, wic Martini und Walser, sowohl, als das

Frculcrgewchr (Systeme Sharps, Vcrtikalschicbcr) das Gcmcin-

schaftliche habcn, daß sie in Bezug auf Patronen mit Randzün-

tung schr cmxsindlich sind, und cS kommt bci dcnsclbcn »icht selten

vor, daß das Ocssnc» mittelst Bügclbewegung beträchtlich erschwert

ist. I» de» Empfehlungen des Martini-Gewehres wird daher

auch richtig bcmcrki, daß für Blocksystcmc zu cincm andcrn Pa-
ironcnsystcine gcgriffe» werden müßte,

Bcim MaNinvGcwchr wird auch, wcnn cS »ach cingcschobcncr

Patrone in N»he gesetzt worden ist »nd wiedcr gespannt werden

soli, dic vollc Patronc durch daS Spa»,ie» so gut wic dic lcerc

Hülse wicdcr ausgcworfcn, wofern fic daran nicht durch spczicll

augcwcndctc Vorsicht vcrhindcrt wird. Die Spannweisc durch
Bügclbcwegung ist nicht in allen Positionen cine gecigncte, z. B.
licgcnd hinderlich. Wenn vom Schttcllschicßcn iin Aiischlag dic

Rcdc ist, so wirkt dic Bügclbcwcguug wiedcruin hinderlich, indcm
die Ncigung immer vorhandcn ist, das Gewchr herunter, aus dcr

Schultcr zu reißc»; dcr Soldat im Fcldc kann eben nicht wic dcr

Schützc im Schießstande scincn Gcwchrkolbcn durch Ucberknüpfcn
des Rockes oder sonstige Vorrichtungen a» dcr Schultcr befestigen.

— Ist eine Patrone nicht vollständig vor, ins Lager geschoben,

so kann nicht geschlossen wcrden, nnd entsteht durch gewaltsamc»
Druck Gefahr vorzeitiger Zündung.

Das Walsergcwehr ist eine Nachahmung cdcr ein Nachlänfcr
dcS Martini Gcwchrcs, dic Abweichung von Ersterem aber keineswegs

eine vorthcilhaftc, indem die Bügclbcwcgung bcim Martini-
Gcwchr blos einen Slchtcls-Krcis, bcim Walscr-Gcwchr abcr cincn
Vicrtcls Krcis beschreibt, cs dahcr weiter» Ausgrcifcns des Armes

bcdarf, was mchr Anstrcngnng crfordert; überdicß ist die Bügcl-
bcwcgnng dcS Walser-Gewehrs eine lahme und bcdarf cs zum
AuSwcrfcn dcr lccrcn Hülscn besonderer Ucbung. DaS Frculcrgewchr

(System Sharps) blcibt cbcnfalls hintcr demjcnigc» »on

Martini zurück, dcr scnkrechte Schiebcrverschluß ist noch lcichtcr

Stvriingc» und Stockungen ausgesetzt als dcr Blvckvcrschluß,
sowie für Patronc» und Vcrschleimuug uoch emxsindlichcr als dicser.

Dcm VctterlvGewehr ist nicht abzusprcchcn, daß cs in allc»

Position«, sich lcicht und angcnchm öffncn und schlicßcn läßt, im
Licgen wic im blcibcndcn Anschlage nicht ausgenommen, in welch'

letzterem Falle man das Gewchr statt aus der Schultcr hcruntcr

zu reißen, gcgen sich zieht, eS durch wagrcchtcs Zurückziehen des

Vcrschluß-CulindcrS gcgcn dic Schultcr xrcßt. Es ist auch lcicht

ersichtlich, daß durch dicscs wagrcchtc Zurückzichen des Vcrschlusscs

das Ocffncn sowohl als dcr Austritt dcr lccrcn Hülse nicht

gehemmt werdcn kann.

Es wird im Glarner Schreiben auf eifrige Anhänger des

Vcttcrli-Sustcms untcr dcn höchsten militärischcn Kreisen hin-

gcdcutet; wir glauben' nicht ohne Berichtigung, dcnn ohne Zweifel

hat die cidg. Prüfungskommission ihrc Schlußnahmc zu Gunsten
des Vetterli-Gewehres nicht übereilt, und solches nicht ohne volle

Ueberzeugung seincr Vorzüglichkcit zur Annahme empfohlen, dic

dann auch von dcr Bundesbehörde gcwiß nicht ohne gehörige

Erwägung erfolgt ist.

Wir haben uns auch keincswcgs daran zu kehren, was andere

Staaten bcschließcn mögen, die Schweiz war dcr crstc und lange

Zcit cinzigc Staat auf dcm Koniincnte, dcr Massen klcincrcn

Kalibers mit größerer Trefffähigkcit cingcführt hatte, was nun

auch andcrc Staatcn thun. Solltc sic ctwa, wcil dieses odcr

jcncö Systcm in England odcr andcrsmo zu Versuchen gckommcn,

oder von eincr auSwärtigcn Kommission zur Annahme empfohlcn

worden ist, von ihrcr Selbstständigkeit abkommen »nd nachäffen,

was Andcre machcn? wir wollcn es nicht hoffen. Ebenso wcnig,

daß eincm andern Systeme zu lieb wicdcr auf zwcierlci Muni-
tionêarten übergegangen werde, nachdcm jahrelang MunitionS-

cinheit angestrebt wurde.

Dcm Wiederbeginn dcê Pröbclns dürfte wohl Mancher gerne

cntgegcnschen, bcsonders Angesichts dcr jctzt vorhandcncn

zahlreiche» Systeme und dcr Leichtigkeid in der Schwciz, solche zu

kopircn; die Reproduktion mit dicscr odcr jcncr, auch nicht immcr

vorthcilhaftcn Modifikation würde noch cin größeres Feld als

früher finden, und noch manchen Erfinder cincs neucn, alle

andern übertreffenden Systemes auftauchen lassen.

Vcrcits gesellen sich zu Freuler, Martini und Walser auch

Gis», Zollcr und Andere, cin Endresultat neuen Pröbclns wäre

gar nicht vorauszuschcn, Dancbc» täusche man sich mich nicht

i» einer allgemeinen und vollständigen Bcfricdignng; jcdcs Ge-
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wefer, ba« ben Sorjug erfeiclte, würbe fofett wiebtt feine ©egnet
feaben, bie e« »on neuem umjupopcn bcmüfet fein, e« al« un«

ptaftifcfe, ungeeignet, femplljttt jc. jc. bejetcfenen würben.
Dte (m ©latnct ©efereiben au«gcfptodjene Sffiünftfebatfclt, c«

feilen notfe »otgängtge Sptoben burtfe „guteStfeüfcen", fowte burd)

abtfeeitungen unferer Snfanterie, „nfd)t buttfe au«gewäfelte SIRann«

fefeaft" »orgenommen werben, tp un« nitfet »«pänblttfe, e« feat

ben Slnftfeeln, al« füfele ptfe feiet wie gewöfenlldj bcr ©tfeü^e über

bem 3nfantctipen etfeaben, unb al« wolle biefet btm 3nfan*ctlpen
biejenige Sffiaffe aufbtingen, ble tfem im ©ifeiefiPanbe beffer fon«

»enlrt. Dagegen würben wir fn jebem gatte ptettptrcn.
SBtr fönnen unfern Jtjerten Äamerabcn bcr übrigen Äantone

bie Serpdjctung geben, bap wir feterort« mit nitfet weniger Sfeeil«

nafeme bie gtage unfeter neuen Sewaffnung »erfolgt feaben unb

pet« »erfolgen, al« biep In irgenb einem anbern Äantone ber

galt fein wirb, unb jwar ofene irgenb weldje S«itelnafeme ober

Sotuttfettl. Dagegen füfelen wit fetne Oteigung, ben natfe langen

©tubten »nb ST"ben burtfe bie eibg. Äommifpon gefolgten Se«

ftfelüjftn unfern eibg. Sefeötben entgegen ju arbeiten, unb er«

fennen weber bie SRotfewenbigfeit noefe eine SRecfetfertigung ju bem

»cn unfetn ©latner Äamerabcn angebafenten Sorgefeen, tn«be«

fonbere in ©twägung, bap eine gtöpere Slnjafel SRcpetirgewefere

notfe gar ntdjt fn ©ebrauefe pnb, bte Sotwürfe pefe auf wenige,

möglidjerwetfe unootlfemmen au«gefüfette erfte ©remptare fee«

ftferänfen mögen.

SBtr ffnb bcr feften Ueberjeugung, bap unfere feofeen Sefeörbcn

nitfet lettfetfetttg mit efnem fo wiefetigen Seftfeluffe umgegangen

pnb, unb fönneu un«, bte Unmögltcfefeit gletdjjeitigen ©ntfptcdjen«

aller nitfet ju »eretntgenben SBünfcfec etnfefeenb, bem Sorgtfeen

unfer« ©tarn« Äameraben niefet anftfeliepen, ba« un« mefer ben

©inbrud bcr Slu«beutung einfeitig« Slnptfeten feintetläpt.

3nbcm wtt bafeer unfern wertfeen Äameraben jur Äenntnip

bringen, bap in unfetet ©enetaloetfammlung einpimmig bet Se«

ftfelup gefapt wutbe:
1. bem Sorgefeen ber ©eftion ©laru« un« niefet anjufdjttcpen,

2. btefe ©efetupnafeme nebp 8iu«jug ber Serfeanblungen un«

fern wertfeen Äameraben mitjutfeeilen,

mödjtcn wtt ©ie, Sit. »tetmefer einlabcn, itttgen Soruttfeeilen

entgegenjuarbeiten unb bfe ©tntgfelt naefe bePcn Äräften fötbetn

ju feelfen.

JPau tiba,. JRUttttr&tpartement an bit fRüttär-
befeorten btt Jßantone.

(Som 10. 3unl 1869.)

Sefanntlid) bepefet bei ben umgeänberten ©eweferen ber fefet

»cfentlicfee Uebeipanb, bap beim leeren Slbftfenappen be« J&afene«

bie ©tfelagptfte ober beren Äanal eber felfep ba« SRanbgefenf »er«

b erben wetben. Da e« Inbeffen für ben ©tfefepunterriefet, nament«

Hefe für bie Slnf<felag«übungen unerläfjlitfe tp, ben ©olbaten an

ba« Slbjlcfeen be« ©tfeloffe« ju gewefenen, fo war man barauf

angewiefen, eine Scttitfetung ju pnben, weltfee ba« Slbftfenappen

be« §afen« ermöglicht, ofene bap baburd) ba« ©ewefet ©(feaben

leibet.

Dief« Swed witb beim ©ewefet fteinen Äaliber« buttfe ba«

SHnferingen tine« ©tfelagpiftbe.del« natfe mitfolgenbem SWobette

errettfet. Dfefcr ©tfetagptftbcdet wirb au« rünben £eb«püden

jufammengenäfet, jwtftfeen wettfeen auf 5 SJMimeter »em untetn

©nbe eine auSgeffanjte ©efeeibe »en 1 2RSW. bidem Sinfblecfe

eingelegt Ip. Det Dedet feat eine £öfee unb einen Durcfemeffct

»on 23 mm. unb ip in feiner ganjen £öfee burtfelctfet. Ueber

ber :3tnfbleefeftfeeibt wirb feftwärt« efn ©tüd Sinbfaben burtfe«

gejogen, welcfeer eine 110 3RSW. lange ©djtaufe jur Sefepigung

an ba« ©ewefer fetlbet.

©ofern bet Äelt am Deffnen »etfetnbett wttb, ip bet ©tfelag«

piftbctfel etwa« ftfetäger abjuftfenetben.

Seim gropen Äaliber tonnen äfenlfcfee ©tfelagPtftbedel nitfet

wofel angeferatfet werben, bagegen empfefelen wir jur ©efeonung

be« ©tfelagptfte« beim teeren Slbftfenappen be« Jpafen« bte Sin»

wenbung »on $oljpatronen natfe mitfolgenbem SDJuP«.

Sffiir laben ©ie nun ein, bie nötfeigen Slnetbnungtn ju treffen,

bap bie »etetwäfente Settftfetung bei fämmtlttfeen umgeänberten

©eweferen fleinen Äaliber« angebraefet witb, unb bap namenttttfe
bie PtengPen SBeifungen gegeben wetben, für ba« Slbftfenappen

bt« $afen« btim ungelabenen ©ewefer Pet« ben (gtfelagftiftbedel

anjubtingen.

©ibgenoffenfdjttft.

— Slm ©onntag 6. 3unt waren in Dlten Delegirtc au« ben

Äantonen »crfammelt, um ba« SPwieft einer neuen 3Rftltär«Dr«

gantfation, »om artitteripiftfecn ©tanbpunft bettatfetet, ju befpte«

efeen. Die Setfeanblungen feaben »on 10'/» Ufer SWergen« bi«

Slbenb« 4 Ufer gebauert unb beten »iel 3ntereffante«. Die franj.
©efewetj war fefer ftfewatfe »ertreten, fo autfe bie DPftfeweij.

— ©onntag 20. 3unf Slbgeorbneten«Serfammlung be« ftfeweij.

Untetofpjitt«»«ein« in ©olotfeum, woju eifrige Sorbereitungen

getroffen wurben. Dfe SRegierung feat bem fepgebenben Sereine

150 gr. an bie ÄoPen gefpenbet.

— (©cwcfeifrage.) ©6 tp eine merfwütbige ffitfdjeinung, bap

bei bem gegenwärtigen ©treit pro unb centta Settetti«®ewcfet
ptfe ttcfj bet SBitfetigfcit bcr ©aefee, bte eine wafere SebenSfrage

für bie Sewaffnung tp, bennoefe »erfeättnipmäpig wenige SKflitär«
batübet effen unb unpattefifdj au«fptccfecn; eö fft, al« ob man
fürtfetete, ftgenb 3emanb »ot ben Äopf ju Popen unb bafeer lieber

fdjwcige; ©tcltfegültigfcit ip boefe wofel niefet anjunefemen. Seibe«

wäre »om Sltgen tn einet republifanifefeen 3Ritlj«Slrmce unb tn

einer ©atfee »on fottfecr Sffiiefetigfeit für ben Slugenblid bcr ©efafer.

©ewip ip ba« SRepetirgewefer im ©runbfaj) ba« »otlfemmenpe

©ijpem, wenn e« einmal ungefäfer fo weit fefn wirb, wie bte

SRepttit'SiPole (bet SRc»et»et), wo bcfanntlidj nur bie einfadje

Sewegung be« Slbbtüdcn« ip; allein fo lange ba« SRepetftgewefet

al« foltfee« notfe Im gegenwärtigen ©tabium bet Äinbfectt i%
bleibt ber relati» »iel »ottfommencre ©Injeltat« füt tie grope

SIRaffe ganj entftfeieben jwedmäpiger, ba bet einjige unbebeutenbe

SRatfetfecil bc« jebe«maligcn Satroncnefnftfef efeen« (ba« man ptfe

notfe »on ben Sottabctn fe« fefer gut gewöfent tp) gegenüber ben

»ielen teefeniftfeen unb taftifefeen SRatfetfeellen bc« jefcigen SRepetir«

gewefer« nfefet tn Sctradjt femmt. Dafeer beffer juwarten mit

©infüferung »on SRepetirgeweferen, bi« etwa« Seffctc«, ©infaefeetc«

für bie §anbfeabung bet SRaffen femmt; bi« bafetn genügen gute

©inje Habet »oHffänbig. 3cbenfalt« ptobttc man betfe »orfeer mit

Sruppen. ©in ftfeweij. Dfpjier.

©em. (SIRarftfeübung.) Saut ßirlulai bc« SBaffcntommanbanten

bcr Slttillctie blcfc« Äanton« an bie Dfpjlete bei Sffiaffe foll bie

prejeftirte ptateglftfe«taftififec SDtatfdjübung natfe bem 3ura fn ber

jweiten Hälfte 3"ni ju gup auSgefüfert wetben unb 2'A Sage

bauetn unb feaben pd) bereit« gegen 70 Sfeellncfetnct au« ben

Äantonen Setn, greiburg, ©olotfeum unb Safel ongefdjttebcn.

Der fupponirten Di»ipon ip autfe eine Stigabe Stttitlctic, au«

1 Sattetie 8Sfünt« unb 2 Satterien 4Sfünbct beftefeenb, bet«

gegeben. Die 5tu«gang«punftc bcr artitteripiftfecn Dperationen

pnb SalStfeal, Siel unb ©t. 3mi«; bcr ScrcinfgungSpunft SKün.

Per. Sfeeilnefemer pnb u. a. bie fetten DberPcn ©iegfrieb,

SfRe^cr, Sffifetanb, geip, »on Sürcn, SDhtnpnger; Dbctplicutcnant

»on ©inner, giottS, SWüll«; SRajorc: Äufen, SJRc^encr, Dtt,
SKütter ic.

— Der mttltättfcfee Siu« marftfe nad) bem 3ura wirb nun

am 25., 26. unb 27. Sunt unter Seitung be« $rn. eibg. Dbetp

SWcfe« pattpnbcn. Ueber 150 Dfpjicre unb Unterofpjiere feaben

fttfe jur Sfeeilnafeme gcmeltet.

— SIRittwotfe ben 2. 3uni Slbenb« wutbe auf bem Sffii)l«=gelbe

feei Setn ba« ©onntag« ben 30. SJKal eröffnete fantonale gelb«

frelftfefcfen gcftfeleffen.

SHäertt. (gelbübung bc« IL SRcfrutenfurfe« am SpilatuS.)

St. Der militäriftfee Unterridjt beffefet nitfet btop tn btr medjant«

ftfeen ©inübung ber ©olbaten, Äompagnie« unb Sataflten«fd)ute,

fonbern autfe tn bcr Slnwenbung biefer elementaren getmtn unb

gertigfetten jur Söfung gegebener ptaftiftfeer Slufgaben. Da« mi«
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mchr, da« den Vorzug erhielte, würde sofort wieder seine Gegner
haben, die es »on neuem umzustoßen bemüht sein, eê als
unpraktisch, ungeeignet, komxlizirt ». :c. bezeichnen würden.

Die im Glarner Schreiben ausgesprochene Wünschbarkeit, cê

sollen noch »orgängige Proben durch „guteSchützen", sowie durch

Abtheilungen unserer Infanterie, „nicht durch ausgewählte Mannschaft"

vorgenommen werden, ist uns nicht verständlich, eS hat

dcn Anschein, als fühle sich hier wie gewöhnlich der Schütze über

dcm Infanteristen erhaben, und als wolle dieser dem Infanteristen
diejenige Waffe aufdringen, die ihm im Schießstande besser kon-

vcntrt. Dagegen würden wir in jedem Falle protestiren.

Wir können unsern Herren Kameraden dcr übrigen Kantone

die Versicherung geben, daß wir Hierort« mit nicht weniger
Theilnahme die Frage unserer neuen Bewaffnung verfolgt haben und

stet« »erfolgen, als dicß in irgend einem andern Kantone der

Fall sein wird, und zwar ohne irgend welche Parteinahme oder

Vorurthetl. Tagegen fühlen wir keine Neigung, den nach langen

Studien und Proben durch die eidg. Kommission gefolgten

Beschlüssen unsern eidg. Behörden entgegen zu arbeiten, und

erkennen weder die Nothwendigkeit noch eine Rechtfertigung zu dem

»on unsern Glarner Kameraden angebahnten Vorgehen,
insbesondere in Erwägung, daß eine größere Anzahl Nepetirgewehre

noch gar nicht in Gebrauch find, die Vorwürfe sich auf wenige,

möglicherweise unvollkommen ausgeführte erste Eremplare
beschränken mögen.

Wir sind dcr festen Ueberzeugung, daß unsere hohen Behörden

nicht leichtfertig mit einem so wichtigen Beschlusse umgegangen

sind, und können uns, die Unmöglichkeit gleichzeitigen Entsprechen«

aller nicht zu vereinigenden Wünsche einsehend, dem Vorgehen

unserer Glarner Kameraden nicht anschließen, da« un« mehr den

Eindruck der Ausbeutung einseitiger Ansichten hinterläßt.

Indem wir daher unsern werthen Kameraden zur Kenntniß

bringen, daß in unserer Generalversammlung einstimmig der

Beschluß gefaßt wurde:
1. dcm Vorgehen der Sektion Glarui uns nicht anzuschließen,

2. diese Schlußnahme nebst Auszug dcr Verhandlungen
unsern werthen Kameraden mitzutheilen,

möchten wir Sie, Tit. vielmehr einladen, irrigen Vorurtheilen
entgegenzuarbeiten und die Einigkeit nach besten Kräften fördern

zu helfen.

Vas eidg. Militärdepartement an die Militär-
behörden der Santone.

(Vom 10. Juni 18S9.)

Bekanntlich besteht bei den umgeänderten Gewehren der sehr

wcscntlichc Ucbclstand, daß beim lccrcn Abschnappen deS HahncS

die Schlagstifte oder deren Kanal oder selbst das Randgesenk

verdorben werden. Da es indessen für den Schteßunterricht, namentlich

für die Anschlagsübungen unerläßlich tst, den Soldaten an

da« Abziehen de« Schlosse« zu gewöhnen, so war man darauf

angewiesen, eine Vorrichtung zu sinden, welche da« Abschnappen

de« Hahn« ermöglicht, ohne daß dadurch da« Gewehr Schaden

leidet.

Dieser Zweck wird beim Gewehr kleinen Kaliber« durch da«

Anbringen eine« Schlagstiftdeckels nach mitfolgendem Modelle

erreicht. Dieser Schlagstiftdeckel wird aus runden Lederstücken

zusammengenäht, zwischen welchen auf 5 Milimeter »om untern

Ende etne ausgestanzte Scheibe von 1 MM. dickem Zinkblech

eingelegt ist. Dcr Deckel hat eine Höhe und einen Durchmesser

»on 23 MM. und ist tn seiner ganzcn Höhe durchlocht. Ueber

der Zinkblechscheibe wird seitwärts cin Stück Bindfaden

durchgezogen, welcher eine 110 MM. lange Schlaufe zur Befestigung

an da« Gewehr bildet.

Sofern der Keil am Oeffnen »erhindert wird, ist der Schlag-

stiftdeckel etwas schräger abzuschneiden.

Beim großen Kaliber können ähnliche Schlagstiftdeckel nicht

wohl angebracht werden, dagegen empfehlen wir zur Schonung

des Schlagstistes beim leeren Abschnappen de« Hahn« die An«

Wendung »on Holzpatronen nach mitfolgendem Muster.

Wir laden Sie nun ein, die nöthigen Anordnungen zu treffen,

daß die »orerwähnte Vorrichtung bei sämmtlichen umgeänderten

Gewehren kleinen Kaliber« angebracht wird, und daß namentlich
die strengsten Weisungen gegeben werden, für da« Abschnappen

de« Hahn« bcim ungeladenen Gewehr stets dcn Schlagstiftdeckel

anzubringen.

Eidgenossenschaft.

— Am Sonntag 6. Juni waren in Ölten Delegirtc au« den

Kantonen »ersammelt, um das Projekt einer neuen Militär-Organisation,

»om artilleristischen Standpunkt betrachtet, zu besprechen.

Die Verhandlungen haben von 10'/ê Uhr Morgens bi«

Abend« 4 Uhr gedauert und boten »iel Interessantes. Die franz.

Schwciz war schr schwach vertreten, so auch die Ostschweiz.

— Sonntag 20. Juni Abgeordneten-Versammlung de« schweiz.

Unterofsiziersvereins in Solothurn, wozu eifrige Vorbereitungen

getroffen wurdcn. Die Regierung hat dem festgcbenden Vereine

150 Fr. an die Kosten gespendet.

— (Gcwchrfrage.) Es ist eine merkwürdige Erscheinung, daß

bei dcm gcgcnwärtigen Strcit pro und contra Vettcrli-Gewehr
sich trotz der Wichtigkeit dcr Sache, die eine wahre Lebensfrage

für die Bewaffnung ist, dennoch »erhältnißmäßig wenige Militärs
darüber offen und unparteiisch aussprechen; eS ist, als ob man

fürchtete, irgend Jemand »or den Kopf zu stoßen und daher lieber

schweige; Gleichgültigkeit ist doch wohl nicht anzunehmen. Beides

wäre »om Argen in einer republikanischen Miliz-Armee und in
eincr Sache von solcher Wichtigkeit für den Augenblick dcr Gcfahr.

Gcwiß ist das Rcpctirgewchr im Grundsatz das vollkommenste

System, wenn eê cinmal ungefähr so weit scin wird, wie die

Repetir-Pistole (der Revolver), wo bekanntlich nur die einfache

Bewegung dcê Abdrücken« ist; allein so lange da« Repetirgewehr

al« solche« noch im gegenwärtigen Stadium der Kindheit ist,

bleibt der relativ viel vollkommenere Einzellakcr für die große

Masse ganz entschieden zweckmäßiger, da der einzige unbedeutende

Nachtheil dcê jedesmaligen PatroncneinschiebenS (daS man sich

noch »on den Vorladern hcr schr gut gewohnt ist) gegenüber den

»ielen technischen und taktischen Nachtheilen dcê jetzigen Repetirgewehr»

nicht in Betracht kommt. Daher besser zuwarten mit

Einführung »on Repetirgewchren, bis etwas Besseres, Einfacheres

sür die Handhabung der Massen kommt; biSdahin genügen gute

Einzellader vollständig. Jedenfalls probire man doch vorher mit

Truppen. Ein schweiz. Offizier.

Bern. (Marschübung.) Laut Cirkular des Waffcnkommandanten

dcr Artillcric dicscS KantonS an dic Offiziere der Waffc soll die

projcktirtc strategisch-taktische Marschübung nach dem Jura in der

zweiten Hälfte Juni zu Fuß ausgeführt werden und 2'/? Tage

dauern und haben sich bereits gcgcn 70 Theilnehmer aus den

Kantonen Bern, Freiburg, Solothurn und Basel angeschrieben.

Dcr supponine» Division ist auch eine Brigade Artillcric, aus

1 Battcric SPsündcr und 2 Battcricn Münder bcstchcnd, bci-

gegebcn. Die Ausgangspunkte der artilleristischen Operationen

sind BalSthal, Biel und St. Jmicr; dcr Vereinig ungspunkt Mün>

ster. Theilnehmer sind u. a. die Herren Obcrstcn Siegfried,

Mcycr, Wieland, Feiß, von Bürcn, Munsingcr; Obcrstlicutenant

von Sinner, Frotê, Müller; Majore: Kuhn, Mctzener, Ott,

Müller:c,
— Der militärische AuSmarsch nach dcm Jura wird nun

am 2d., 26. und 27. Juni untcr Leitung des Hrn. cidg. Obcrst

Meyer stattfinden. Ueber 150 Offiziere und Unterofsiziere haben

sich zur Theilnahme gemeldet.

— Mittwoch den 2. Juni Abcnd« wurde aus dem Wyler-Felde

bei Bern da« Sonntags dcn 30, Mai eröffnete kantonale Feld-

freischicßen geschlossen.

Luzern. (Feldübung dcS II. RckrutcnkurscS am Pilatus.)

Lt. Der militärische Unterricht besteht nicht bloß in der mechanischen

Einübung der Soldaten, Kompagnie- und BataillonSschule,

sondern auch in der Anwendung dieser elementaren Formen und

Fertigkeiten zur Lösung gegebener praktischer Aufgaben. Da« mi-
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